
Freitag, 22. Mai 2015Nummer 21 Jahrgang 57

Diese Ausgabe erscheint auch online

GÖCKELESESSEN 
 Im Festzelt beim Schützenhaus 

Pfingstsamstag, 23.5.15 ab 13 Uhr 
(ab 19 Uhr Livemusik mit Vis-a-Vis)

Pfingstsonntag, 24.5.15 ab 10 Uhr 

An beiden Tagen mit Luftgewehrschießen 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Schützenverein Wimsheim e.V.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bericht von der Gemeinderatssitzung am  
19. Mai 2015
Polizeiliche Kriminalitätsstatistik 2014
Die polizeiliche Kriminalitätsstatistik 2014 wurde vom Leiter des Po-
lizeipostens Heimsheim, Polizeihauptkommissar Uwe Schweigert, 
vorgestellt. Während die Gesamtkriminalität im Land Baden-Würt-
temberg im Jahr 2014 um 3,2 %, im Bereich des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe um 1,9 %, im Bereich des Stadtkreises Pforzheim um 8,5 
% und im Enzkreis um 0,2 % gestiegen ist, ist in Wimsheim eine 
Abnahme um 34,2 % zu verzeichnen. Dieser Trend ist positiv, wenn-
gleich der relativ hohe Prozentsatz durch die niederen Fallzahlen 
relativiert gesehen werden muss. Während die aufgeklärten Fälle in 
Wimsheim mit 25 gegenüber 26 im Jahr 2013 nahezu gleich geblie-
ben sind, war ein Absinken der Straftaten von 79 in 2013 auf 52 in 
2014 zu verzeichnen. Hiervon betreffen 20 den Bereich einfacher 
bzw. schwerer Diebstahl, der die Bevölkerung erfahrungsgemäß mit 
am meisten beunruhigt. Positiv zu vermerken ist ein Absinken der 
Wohnungseinbrüche von sechs in 2013 auf zwei in 2014, wovon 
einer Dank einer guten Zeugenaussage aufgeklärt werden konnte. 
Dies zeigt wiederum, dass Wachsamkeit mit dazu beiträgt, Woh-
nungseinbrüche zu verhindern oder zumindest deren Aufklärung zu 
ermöglichen. In der Aufschlüsselung der Tatverdächtigen nach Al-
tersgruppen ist für 2014 positiv zu bemerken, dass keine Kinder und 
nur drei Jugendliche beteiligt waren. Sechs Tatverdächtige waren 
Heranwachsende unter 21 Jahre und 16 Erwachsene über 21 Jah-
re. Wenngleich in Wimsheim entgegen dem Landestrend für 2014 
ein Rückgang der Gesamtkriminalität festzustellen war, ist auch in 
Zukunft eine Polizeipräsenz vor Ort sehr wichtig. Denn obwohl die 
Gemeinde zur Überwachung der gemeindeeigenen Liegenschaften 
für rd. 600 € monatlich eine private Citystreife beauftragt, liegt die 
Verantwortung sowohl für die Vorbeugung als auch für die Aufklä-
rung von Straftaten allein bei den Polizeibeamten und -beamtinnen 
des Landes Baden-Württemberg. Bürgermeister Weisbrich bedankte 
sich abschließend bei Herrn Schweigert für die gute Zusammenar-
beit mit dem Polizeiposten Heimsheim im Jahr 2014.

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der  
Wurmberger Straße
In der Gemeinderatssitzung vom 24. Februar 2015 beschloss der 
Gemeinderat eine Umrüstung der Straßenbeleuchtung im Wasen-
weg, dem Moosweg, dem Tiefenweg und der Hellachstraße auf 
LED-Leuchten, eine Erneuerung der Schaltstellen sowie eine War-
tung der Siteco-Leuchten. Weiter verständigte sich der Gemeinderat 
in der Februar-Sitzung auf eine Umstellung der Straßenbeleuchtung 
in der Wurmberger Straße von Quecksilberdampfhochdrucklampen 
auf moderne LED-Technik. Zu prüfen war u.a. eine Neueinteilung 
und Optimierung der Leuchtenstandorte und deren Reduzierung. 
Nach dem Beschluss am 24. Februar 2015 erfolgte eine lichttechni-
sche Untersuchung durch das Ingenieurbüro Kärcher, deren Ergeb-
nis von Herrn Kärcher dem Gemeinderat vorgestellt wurde:
Die Maststandorte ab der Kreuzung Friolzheimer Straße/Seehaus-
straße/Kanalstraße bis Einmündung Tannweg bleiben unverändert, 
da ein Versetzen wegen bestehender Hofeinfahrten und technischer 
Gegebenheiten nicht empfohlen wird. In diesem Bereich sind neue 
Masten mit einer Höhe von 5 m vorgesehen, um eine optimale Aus-
leuchtung zu erzielen. Ab dem Tannweg bis Ortsausgang in Rich-
tung Wurmberg ist eine Neueinteilung und Optimierung der Mast-
standorte möglich. Für diesen Abschnitt ist eine Reduzierung der 
Mastenanzahl von zehn auf sechs vorgesehen. Hierdurch reduziert 
sich die Gesamtanzahl der Masten im Bereich der Ortsdurchfahrt 
ab Einmündung Seehausstraße bis Ortsausgang Richtung Wurmberg 
von 29 auf 25. Als Leuchtentypen vorgesehen sind im Bereich der 
30er-Zone ab der Kreuzung Friolzheimer Straße/Seehausstraße bis 
nach der Einmündung der Rathausstraße die Modelle „Schreder Pi-

ano“. Da dieser Leuchtentyp auch in der Rathausstraße vorhanden 
ist, soll die Charakteristik der Ortsmitte auch in dem auf 30 km/h 
reduzierten Bereich der Ortsdurchfahrt unterstrichen werden. Im 
Straßenbereich ab Einmündung Rathausstraße bis zum Ortsausgang 
Richtung Wurmberg sind die Modelle „Philips mini Iridium“ bzw. 
„Philips Iridium²“, wie bereits in der Friolzheimer Straße südlich der 
Einmündung der Seehausstraße/Kanalstraße, vorgesehen.
Nach kurzer Abwägung spricht sich der Gemeinderat mehrheitlich 
für das von Herrn Kärcher vorgestellte Konzept aus, so dass nunmehr 
eine Ausschreibung der Straßenbeleuchtungsarbeiten möglich ist.
Im Rahmen der Behandlung von Bauanträgen stimmte der Gemein-
derat u. a. einstimmig dem Bauantrag des Landkreises Enzkreis auf 
Nutzungsänderung zur Einrichtung einer Notunterkunft zur Unter-
bringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen in der TSV-Turnhalle, 
Friolzheimer Straße 34 zu.

Sanierung Grundschule – Auftragsvergabe Gerüst- und 
Malerarbeiten
Im Jahr 2015 ist vorgesehen, verschiedene Sanierungsarbeiten an 
der Grundschule durchzuführen. Im Einzelnen sind dies Malerar-
beiten an der Außenfassade, Gerüstarbeiten, Reparatur/Austausch 
der Markise über der Aula sowie die Sanierung des Glasdaches über 
der Aula. Bezüglich der Sanierung des Glasdaches und der Marki-
sen hatte der Gemeinderat am 05.05.2015 die Situation vor Ort 
besichtigt. Es wurden die verschiedensten Sanierungsmöglichkeiten 
diskutiert. Letztendlich sprach sich der Gemeinderat mehrheitlich 
zur Reparatur der vorhandenen Markise aus. Hierbei ist noch zu 
prüfen, ob einzelne Glaselemente ersetzt werden sollen, sofern dies 
wirtschaftlich ist.
Zunächst wurden die Gewerke Gerüst- und Malerarbeiten  
beschränkt ausgeschrieben.
Die Submission erfolgte am 11.05.2015 im Rathaus. Der Gemein-
derat beschloss einstimmig die Vergabe an die jeweils günstigsten 
Bieter: im Bereich der Malerarbeiten die Firma Schnürle, Maler- 
und Raumausstattung, Büchenbronn zur Angebotssumme brutto 
65.452,14 € und im Bereich der Gerüstbauarbeiten die Firma Metz-
ger, Mühlacker zur Angebotssumme brutto von 17.391,73 €.

Umbenennung des Parkplatzes an der Mönsheimer Straße 
und eines Teilbereichs der Mönsheimer Straße
In 2013/2014 wurde die Platzanlage auf den Flurstücken 145 und 
147, nördlich der Mönsheimer Straße neu gestaltet. Entstanden ist 
ein optisch ansprechender Platz, der nicht nur Parkmöglichkeiten 
bietet sondern auch das Ortsbild aufwertet und Aufenthaltscharak-
ter, z. B. beim Straßenfest hat. Wie aus der recht umständlichen 
Beschreibung
oben ersichtlich, ist es schwierig, diesen Platz zu bezeichnen. Hin-
zu kommt, dass auch das Sträßchen östlich des Platzes, zwischen 
Mönsheimer Straße und Seestraße keine eigene Bezeichnung hat. 
Das „Lindenstüble“ wurde bisher postalisch der Mönsheimer Straße 
zugeordnet, obwohl sich der Eingang nicht zur Mönsheimer Straße 
hin befindet.
Von der Verwaltung wurde daher vorgeschlagen, dem Platz als auch 
die östlich an den Platz angrenzende Gasse künftig einen Namen 
zu geben. Da sich an der Stelle des Platzes seit 1913 bis in die 60er-
Jahre hinein das Gasthaus „Löwen“ befand und sowohl Plätze als 
auch Straßennamen oft einen historischen Bezug haben, wurde 
für den Platz die Bezeichnung „Löwenplatz“ und für die Gasse die 
Bezeichnung „Am Löwenplatz“ vorgeschlagen. Vom Gemeinderat 
wurden diese Vorschläge beraten und einstimmig befürwortet. Auf 
Grundlage dieses Beschlusses wird in den nächsten Wochen eine 
entsprechende Beschilderung des „Löwenplatzes“ sowie der Straße 
„Am Löwenplatz“ erfolgen. Das „Lindenstüble“ erhält daher künftig 
die Hausnummer „Am Löwenplatz 1“.

Bekanntgaben und Verschiedenes
a) Sommerferienbetreuung in der Grundschule
Die Gemeinde Wimsheim bietet, wie in den vergangenen Jahren 
auch, an den beiden ersten Tagen und den darauf folgenden drei 
Wochen der Sommerferien, Ferienbetreuung in der Grundschule an. 
Die Ferienbetreuung erfolgt von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr und findet 
statt, sofern mindestens zehn Kinder verbindlich angemeldet sind. 
Maximal können 20 Kinder betreut werden.
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Für die Sommerferienbetreuung 2015 wurden nunmehr 37 Kinder 
angemeldet bei einer maximalen Wochenbelegung von 33 Kindern. 
Diese Anzahl von Kindern kann jedoch mit dem vorhandenen Kon-
zept der Ferienbetreuung nicht mehr sinnvoll betreut werden. In 
Absprache mit den Kernzeitbetreuerinnen hat die Verwaltung eine 
Lösung gefunden, die den meisten Anmeldungen nunmehr gerecht 
werden kann. Es können jedoch leider nicht alle angemeldeten Kin-
der betreut werden. Vorrangig werden diejenigen Anmeldungen be-
rücksichtigt, welche die Kernzeit ganzjährig in Anspruch nehmen. 
Es wurden nunmehr 28 Kinder für die Sommerferienbetreuung an-
genommen, wobei die maximale Wochenbelegung mit 27 Kindern 
über der Beschlusslage des Gemeinderates mit max. 20 Kindern 
liegt. Möglich ist dies durch die Bereitschaft unserer Kernzeitbetreu-
erinnen, im Zeitraum der Sommerferienbetreuung Mehrarbeit zu 
leisten und selbst in diesem Zeitraum keinen Urlaub zu nehmen. 
Die Eltern wurden schriftlich über den Sachverhalt informiert und 
erhielten eine Zu- bzw. Absage für die Sommerferienbetreuung. Im 
Gemeinderat wird das Engagement der für die Kernzeitbetreuung 
zuständigen Mitarbeiterinnen positiv gesehen, die ihre eigene Ur-
laubsplanung auf die Durchführung der Kernzeitbetreuung in den 
Sommerferien ausrichten.

Streuobstwiesenkonzeption
Der Obst- und Gartenbauverein Wimsheim-Friolzheim e.V. hat sich 
bereit erklärt, die Stellung eines gemeinsamen Antrags im Rahmen 
der Streuobstwiesenkonzeption, Fördermodul „Baumschnitt“ zu ko-
ordinieren und fachlich zu begleiten. Die Verwaltung wurde vom 
Obst- und Gartenbauverein darüber informiert, dass insgesamt 629 
Bäume, davon 514 aus Wimsheim, 105 aus Friolzheim und acht 
aus Wurmberg in den Antrag aufgenommen werden konnten. Auch 
die Gemeinde Wimsheim hat sich mit gemeindeeigenen Bäumen an 
dem Projekt beteiligt. Von Seiten des Gemeinderats wird das große 
Engagement des Obst- und Gartenbauvereins Wimsheim-Friolzheim 
unter seiner Vorsitzenden, Frau Luise Pachaly, sehr positiv gesehen. 
Bürgermeister Weisbrich bedankt sich daher bei Frau Pachaly für 
ihren Einsatz zum Erhalt der örtlichen Streuobstwiesen.
Anschließend verliest Gemeinderat Lehmann eine gemeinsame Er-
klärung der Gemeinderäte der Listen „Bürgerinitiative“ und „Wims-
heim.Miteinander“, in deren Rahmen sie sich für die Unterstützung 
der Gemeinde zur Weiterentwicklung der Firma Camlog/Altatec als 
größtem Arbeitgeber der Gemeinde Wimsheim einsetzen. Die Fa. 
Camlog/Altatec befürchte eine Gefährdung ihrer Produktion durch 
die Fa. C. Hafner und habe deshalb einen Antrag auf Normenkont-
rolle des Bebauungsplans „Breitloh-West II“ gestellt.
Nach der Beantwortung verschiedener Fragen im Rahmen der Bür-
gerfrageviertelstunde wird die Gemeinderatssitzung mit einem 
nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

Abfall aktuell

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag 08:30 – 12:00 Uhr
Mittwoch 16:30 – 18:30 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet die Einwohner, die oben genannten 
Öffnungszeiten einzuhalten.

Sollte es einmal vorkommen, dass Sie dringende Angelegenheiten 
nicht innerhalb der Öffnungszeiten erledigen können, besteht die 
Möglichkeit, telefonisch mit dem entsprechenden Sachbearbeiter 
einen individuellen Termin auszumachen.

Und so erreichen Sie den zuständigen Mitarbeiter:

Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Martina Steiner 9427 – 10
martina.steiner@wimsheim.de

Hauptamt
Reinhold Müller 9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de

Standesamt
Karin Lux 9427 – 12
karin.lux@wimsheim.de

Einwohnermeldeamt
Monika Bossert 9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de

Kämmerei
Anton Dekreon 9427 – 17
anton.dekreon@wimsheim.de

Kasse
Charlotte Bertsch 9427 – 16
charlotte.bertsch@wimsheim.de

Steueramt
Yvonne Wolfinger 9427 - 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de

Auszubildende Ina Hirt 9427 - 23
ina.hirt@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu 903 - 194
Bauhofleiter Herr Stefan Lipps
bauhof@wimsheim.de

Wasserversorgung - Notfallnummer 903 - 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk)

Ortsbücherei Wimsheim
Leitung Frau Monja Heidinger
buecherei@wimsheim.de
monja.heidinger@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe Wimsheim 4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de
esther.selbonne@wimsheim.de

Notariat IV 07041 / 811 89 40
Notar Mauch
Amtstag in Wimsheim: 1x monatlich dienstag-
vormittags
Terminvereinbarung über Notariat Mühlacker 
(Tel. 07041 / 811 89 40)

Landratsamt Enzkreis 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Allgemeine Sprechzeiten LRA
Montag 08:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung
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Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim

Jugendfeuerwehr Wimsheim
Am Freitag, den 22.05.2015 trifft sich die Jugendfeuerwehr zum 
Ausrücken in Uniform um 18:30 Uhr am Magazin.

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

Herrn Arnold Braun, Wenntalstr. 2, zum 78. Geburtstag 
am 26. Mai 2015

Frau Ulrike Seare, Schulstr. 4, zum 71. Geburtstag 
am 26. Mai 2015

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen im 
neuen Lebensjahr alles Gute!

Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Von 26.05. bis 05.06.2015 (Pfingstferien) ist die Bücherei geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Notdienste

Notfallpraxis Mühlacker e.V.
Telefon: 07041 19292
Hermann-Hesse-Str. 34, Richtung B10
Im Kreiskrankenhaus - Eingangsbereich
Ärztlicher Bereitschaftsdienst, medizinische Versorgung durch 
Ärzte und Sanitätspersonal täglich ab 18 Uhr bis 7 Uhr;  
an Feiertagen und Wochenenden.

der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
Verein Notfallpraxis

Wichtig:
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat  
ab 27.05.2015 eine einheitliche Telefonnummer: 116 117

Die Notfallpraxis befindet sich an folgenden Standorten:

Notfallpraxis am
Siloah St.Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67
75179 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Freitag: 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis am
HELIOS Klinikum Pforzheim
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Freitag: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis im
Krankenhaus Neuenbürg
Marxzeller Straße 46
75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Freitag: 16.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
- zu erfragen über Telefon 0621 38000816

Apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 23. Mai 2015
Maria Apotheke, Pforzheim, Pillauer Straße 12, ‚Tel. 96 56 56
Kirnbach-Apotheke, Niefern-Öschelbronn, Hauptstraße 36, 
Tel. 07233 / 9 7 1 15

Sonntag, 24. Mai 2015 (Pfingstsonntag)
Pregizer-Apotheke, Pforzheim, Leopoldplatz – Ecke Baumstraße, 
Tel. 14 37 – 0
Franz-Joseph-Gall-Apotheke, Tiefenbronn, Franz-Josef-Gall-Straße 37, 
Tel. 07234 / 94 80 94

Montag, 25. Mai 2015 (Pfingstmontag)
Tiergarten Apotheke, Pforzheim, Strietweg 70, Tel. 41 45 00

Soziales

Informationsabende zur Geburt und Säuglingspflege im Juni
Serviceangebot der Frauenklinik im Krankenhaus Mühlacker
Der BAMBINO-Elterntreff der Frauenklinik im Krankenhaus 
Mühlacker bietet im Juni neue Säuglingspflegekurse und Informa-
tionsabende an.
Am Montag, dem 1. Juni 2015 um 19 Uhr informiert der Chefarzt 
der Frauenklinik, Dr. Ulrich Steigerwald, rund um das Thema Ge-
burt. Treffpunkt ist das Forum des Krankenhauses Mühlacker. An-
schließend findet eine Kreißsaalführung mit Besichtigung der Neu-
geborenen- und Wochenstation statt. 
Die Themen Anschaffungen, verschiedene Wickelmethoden und 
Pflege des Säuglings stehen am 8. Juni 2015 um 19.30 Uhr auf dem 
Programm. Am 15. Juni 2015 um 19.30 Uhr geht es um das Baden, 
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Stillen und die Ernährung des Säuglings. Treffpunkt ist jeweils der 
BAMBINO-Elterntreff des Krankenhauses Mühlacker in der Her-
mann-Hesse-Straße 32 (Bau C). Anmeldungen hierzu nimmt gerne 
Petra Attenberger unter der Telefonnummer 07044/901010 oder 
07041/15-50430 entgegen.
Ein Kinderarzt informiert in seinem Vortrag über Ernährung, Vor-
sorge, Impfungen und mögliche Krankheiten im ersten Lebensjahr. 
Dieser findet am 22. Juni 2015 um 19.30 Uhr im Forum des Kran-
kenhauses Mühlacker statt.

DemenzZentrum

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag - Freitag von 8.00 - 13.00 
Uhr, Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
DemenzZentrum: 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den Bereich Mühlacker und  
Ötisheim: 07041 81469-22
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg: 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr Sprechstunde im Rathaus 
Maulbronn
Tel. während dieser Zeit: 07043 10327


